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Änderungsantrag 
04. 11. 2025

HHA 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz 
zur Änderung des Haushaltsgesetzes 2025   
Drucksache 21/2873 

Inhalt des Antrags: Sonderzuweisung für Hessens Hochschulen 

Einzelplan  15 Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur 

D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  

Zu Kapitel 15 02 Bezeichnung Förderung der Wissenschaft und Forschung 

 Produktnr.        007    Bezeichnung Projektförderung von Hochschulen und im Hochschulkontext, 
Forschungseinrichtungen, Bibliotheken und Archiven 

Veränderungen in Euro 2025 
von um auf 

Produkterfolgsplan 

Nr. Bezeichnung 

7 Summe Erträge 

14 Summe Aufwendungen 74.164.500 100.000.000 174.164.500 

Liquidität 

Einnahmen 

Ausgaben 74.281.300 100.000.000 174.281.300 
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Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 

Im Produkt wird eine neue Leistung mit folgender Leistungsbezeichnung ausgebracht: "Sonderzuweisung für Hessens 
Hochschulen für steigende Personalkosten".  

Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 

Das Land soll Hessens Hochschulen noch in diesem Jahr mit 100 Millionen Euro zusätzlich unterstützen. Denn die 
Hochschulen sind der einzige Bereich der Landesverwaltung, der die diesjährigen Tarif- und Besoldungserhöhungen aus 
eigenen Mitteln stemmen muss. Dabei ist die finanzielle Lage der Hochschulen durch Kürzungen beim Nachtragshaushalt 
2024, dem Zwangskredit an das Land in Höhe von fast 500 Millionen Euro aus ihren Baurücklagen und den bevorstehenden 
Kürzungen im Rahmen des neuen Hessischen Hochschulpakts 2026-2031 ohnehin prekär. Stellensperren und -kürzungen 
sowie die Schließung von Studienangeboten sind die Folge. Dennoch will die Landesregierung den neuen 
Verschuldungsspielraum nicht nutzen, um die Hochschulen finanziell zu unterstützen. Damit droht der Hochschul- und 
Wissenschaftsstandort Hessen um Jahre zurückgeworfen zu werden. 

Wiesbaden, 4. November 2025 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Mathias Wagner (Taunus) 




